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Audi Hungaria Deutsche Schule Győr

Bandweihe nach  
ungarischer Tradition

Am vergangenen Freitag feierte die deutsch-ungarische Begegnungsschule  
in der festlich dekorierten Sporthalle die traditionelle Bandweihe des Abiturjahrgangs 2023/24. 

Schulleiter Dirk Lange begrüßte 

herzlich die anwesenden Ehren-

gäste, Lehrkräfte, Eltern und na-

türlich die Hauptakteure des Abends, 

die Schüler der beiden zwölften Klassen. 

Da der Schulleiter in den Abiturklassen 

Deutsch unterrichtet, bezog er sich in 

seiner Festrede auf den Kafka-Roman 

„Der Prozess“, dessen Protagonist ohne 

Angaben von Gründen verhaftet, verur-

teilt und schließlich hingerichtet wird. 

Er zog einen Vergleich zwischen dem 

Anfang des 20. Jahrhunderts, als das 

Buch erschien, und der heutigen Zeit, 

in der die Menschen aufgrund der sie 

umgebenden besorgniserregenden Ge-

schehnisse ähnlich verstört und verun-

sichert sind, wie vor 100 Jahren.

Emanzipation  
und Selbstermächtigung

Der Roman soll die Leser aufrütteln, 

anstatt eine hinnehmende, passive Hal-

tung wie die der Hauptfigur einzuneh-

men, sich zu emanzipieren oder anders 

gesagt, sich selbst zu ermächtigen. Das 

Band, das die Zwölftklässler angesteckt 

bekommen, soll eben diese Selbster-

mächtigung, Reife und Zusammengehö-

rigkeit symbolisieren.

Abschließend ermunterte der Schullei-

ter die angehenden Abiturienten, emanzi-

pierte und selbstbestimmte Weltbürger zu 

werden, die mit Hilfe ihres inneren Kom-

passes ihren eigenen Weg gehen werden.

Atmosphäre von Geborgenheit 
und Zusammengehörigkeit

Der Höhepunkt des Abends war zwei-

felsfrei das Anstecken der Bänder, was 

trotz der Ernsthaftigkeit durchaus emo-

tionale Momente hatte und eine Atmo-

sphäre von Geborgenheit und Zusam-

mengehörigkeit schuf.

Nach ungarischem Brauch enthielt 

das Festprogramm sowohl klassische 

als auch moderne Tanzchoreographien, 

auf die sich die Abiturklassen schon seit 

Beginn des Schuljahres vorbereiteten. 

Aufgelockert wurde die Abfolge des offi-

ziellen Teils der Feier von den zumeist 

witzigen Videofilmen der Schulabgän-

ger, mittels derer sie ihre Schuljahre mit 

all ihren Erlebnissen und Erfahrungen 

Revue passieren ließen. 

Ein besonderer Programmpunkt war 

der Gesangsvortrag der Klasse 12a: Das 

vorgetragene Lied ist die Komposition 

einer Schülerin, die ihre Klassenkame-

raden selbst am Klavier begleitete.

Den Schlussakkord bildete der ge-

meinsame Tanz der Abiturienten mit 

ihren Eltern.

Mit der festlichen Bandweihe un-

terstrich die Audi Hungaria Deutsche 

Schule Győr die Bedeutung von inter-

kulturellem Miteinander und der Ver-

knüpfung von Tradition und Moderne.

 ▶ A.R.

Weitere Infos über die Audi  

Hungaria Deutsche Schule Győr:
audischule.hu/de
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